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Handwerk in Zahlen

Konjunkturumfrage zum 2. Quartal 2014

Hohe Investitionsbereitschaft
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Mit der Schrotflinte trifft man 
selten nur ein Ziel

Dramatische Auswirkungen des Verbraucherrechts für das Handwerk

Dr. Joachim Eisert, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Reutlingen, warnt die 

Handwerksbetriebe im Kammerbezirk eindringlich 
vor den möglichen Auswirkungen des neuen Ver-
braucherrechts, das am 13. Juni 2014 in Kraft trat. 
„Diese Regelungen sollten eigentlich Verbraucher vor 
‚Dachhaien‘ und anderen dubiosen Anbietern schüt-
zen“, sagt Eisert. „Aber jetzt schießt man mit einer 
Schrotflinte auf unseriöse Unternehmer und trifft so 
die große Zahl der ehrlich arbeitenden Handwerker.“

Der Hintergrund ist die Umsetzung der EU-Ver-
braucherrechterichtlinie: Künftig können Verbrau-
cher Verträge innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe 
von Gründen widerrufen, die „außerhalb von Ge-
schäftsräumen“ geschlossen werden. 

Als „außerhalb von Geschäftsräumen geschlosse-
ner Vertrag“ (AGV) gilt ein Vertrag zum Beispiel aber 
auch dann, wenn der Kunde den Handwerker auf der 
Straße antrifft und ihn spontan beauftragt, bei ihm 
eine Reparatur durchzuführen – egal, ob die Verein-
barung später in den Geschäftsräumen des Handwer-
kers noch fixiert wird oder nicht. Die Widerrufsfrist 
von 14 Tagen verlängere sich sogar noch, wenn der 

Unternehmer seinen Kunden über dessen Widerrufs-
rechte nicht informiert habe. „Bei fehlender oder un-
zureichender Belehrung verlängert sich die Frist auf 
zwölf Monate und 14 Tage nach Vertragsschluss“, so 
Eisert.

Ausreichend informieren

Wer seine Kunden bei Vertragsabschluss also nicht 
ausreichend informiere, setze je nach Fallkonstella
tion seine finanziellen Ansprüche sogar für bereits er-
brachte Leistungen aufs Spiel. Handwerksunterneh-
mer sollten sich also der Konsequenzen bewusst sein, 
wenn sie beispielsweise zwecks Erstellung eines Kos-
tenvoranschlags einen Verbraucher in dessen Privat-
wohnung (oder zum Beispiel auf der Baustelle) auf-
suchen, um wesentliche Aspekte des Vertrags zu be-
sprechen. Wird dann vor Ort beim Kunden der Werk-
vertrag geschlossen – auch mündlich – gilt das neue 
Verbraucherrecht. 

Diese neue Rechtslage kann dramatische Folgen 
haben: Hat der Unternehmer bis zum Widerruf be-
reits Leistungen erbracht und Teile untrennbar ver-

Über 250 Handwerker waren nach Eningen u.A. in die HAP-Grieshaber-Halle gekommen, um sich über das neue Verbraucherrecht zu informieren.� Foto: Bouß

baut, so besteht unter Umständen dennoch kein 
Wertersatzanspruch des Unternehmers gegen den 
Kunden. Der Handwerker kann dann trotz guter Ar-
beit seinen Zahlungsanspruch nicht durchsetzen! 
„Auch wenn wir mit der endgültigen Fassung des Ge-
setzes überhaupt nicht zufrieden sein können, so ist 
es der Handwerksorganisation doch wenigstens ge-
lungen, einige der schlimmsten Vorschläge der EU-
Kommission zu eliminieren“, erläutert Eisert weiter. 
So sollten nach dem ursprünglichen EU-Richtlinien
entwurf Verbraucher selbst bei dringenden Reparatu-
ren – wie etwa Wasserrohrbrüchen – nach Abschluss 
der Arbeiten den Vertrag noch widerrufen können. In 
diesen Fällen besteht nun kein Widerrufsrecht.

Hinweise
Die Handwerkskammer Reutlingen hat die wesentlichen 
Informationen zum neuen Verbraucherrecht auf ihrer Inter-
netseite zusammengestellt. Darüber hinaus sind dort For-
mularentwürfe zu finden, die Handwerkern als wichtige 
Hilfestellung dienen können und Fehler vermeiden helfen.
� www.hwk-reutlingen.de/verbraucherrecht.html

Nachlässigkeiten können teuer werden
Papierkram ist Handwerkern ein Graus. Das neue Verbraucherrecht lässt Betrieben keine Wahl, meint Rechtsexperte Richard Schweizer 

„Sie können den Vertrag innerhalb von 14 Tagen oh-
ne Angabe von Gründen widerrufen“ – was im Inter-
nethandel schon lange selbstverständlich ist, können 
Verbraucher nun auch bei Verträgen mit Handwer-
kern. „Wer Risiken vermeiden will, kommt um mehr 
bürokratischen Aufwand nicht herum“, betont Ri-
chard Schweizer, Justiziar der Handwerkskammer 
Reutlingen.
DHZ: Droht Handwerkern eine Widerrufswelle?
Schweizer: Neu ist, dass Verbraucher bei Verträgen, 
die außerhalb der Geschäftsräume des Unterneh-
mers geschlossen werden, ein Widerrufsrecht haben. 
Wir gehen davon aus, dass davon auch Gebrauch ge-
macht wird. Besonders betroffen ist der Baubereich. 
Häufig ist es hier ja so, dass der Kunde, nachdem der 
Handwerker die Ausmessarbeiten vor Ort vorgenom-
men und einen ungefähren Preis genannt hat, den 
Auftrag erteilt und der Handwerker annimmt. 
DHZ: Was sehen die neuen Verbraucherregeln vor?
Schweizer: Wird ein Vertrag außerhalb der Ge-
schäftsräume geschlossen, kann der Kunde den Ver-
trag innerhalb von vierzehn Tagen ab Vertragsschluss 
widerrufen. Diese Frist gilt allerdings nur dann, wenn 

der Handwerker den Kunden 
korrekt über sein Widerrufs-
recht belehrt hat. Versäumt 
der Handwerker diese Beleh-
rung, hat dies schwerwiegende 
Folgen: Die Frist verlängert 
sich um ein Jahr, und in dieser 
Zeit hat der Handwerker kei-
nen Anspruch auf Wertersatz 
für geleistete Arbeit. Im Ext-

remfall bedeutet dies: Gute Arbeit, aber kein An-
spruch auf Vergütung. 

„Im Extremfall bedeutet dies: Gute Ar-
beit, aber kein Anspruch auf Vergütung.“ 

DHZ: Handwerker arbeiten häufiger außerhalb ihrer 
Geschäftsräume, um beispielsweise mit einem Ver-
braucher die Renovierung einer Wohnung zu be-
sprechen.
Schweizer: Wird noch vor Ort ein Vertrag geschlos-
sen, kann der Kunde innerhalb von 14 Tagen wider-
rufen. Dieser Fall ist eindeutig. Leider ist die Geset-
zeslage wesentlich komplizierter. Denn auch ein Ver-
trag, der in den Geschäftsräumen oder per Telefon, 
Fax oder E-Mail geschlossen wird, kann unter Um-
ständen unter die neuen Regeln fallen. In diesen Fäl-
len kommt es darauf an, von wem der Erstkontakt 
ausging. Kontaktierte der Handwerker den Verbrau-

Das neue Verbraucherrecht erweitert die Widerrufsrech-
te von Kunden.� Foto: Katharina Täubl

cher, ist ein Widerspruch möglich, kontaktierte der 
Verbraucher den Unternehmer, dann nicht. 
DHZ: Wenn das Badezimmer unter Wasser steht, 
sind 14 Tage Widerrufsfrist eine lange Zeit. Was 
steht im Gesetz?
Schweizer: Es gibt Ausnahmen. Nach Notreparatu-
ren kann der Verbraucher den Vertrag nicht mehr wi-
derrufen. Dies gilt auch für Einzelstücke, die nach 
spezifischen Kundenwünschen gefertigt worden sind. 
Es müssen allerdings auch bei den Ausnahmen zwei 
Voraussetzungen erfüllt sein: Der Verbraucher muss 
den Unternehmer kontaktiert haben und der Hand-
werker muss den Verbraucher vor Ort darüber infor-
miert haben, dass ein Widerrufsrecht nicht besteht. 
DHZ: Was bedeutet das für Unternehmen?
Schweizer: Ein Weg, die Fallstricke zu umgehen, wä-
re, grundsätzlich keine Verträge außerhalb der eige-
nen Geschäftsräume zu schließen. Dies dürfte in der 
Praxis kaum durchzuhalten sein. Hinzu kommt, dass 
die Regeln wirklich kompliziert sind. Ein Handwerker 
müsste also erst einmal die Situation, in der ein Ver-
trag geschlossen wurde, rechtlich beurteilen. 

Um auf der sicheren Seite zu stehen, bleibt des-
halb nichts anderes übrig, als Kunden rechtzeitig und 
vollständig über die Widerspruchsmöglichkeiten zu 
informieren. Das Gesetz sieht eine schriftliche Beleh-
rung vor. Dieses Schreiben muss ausgehändigt, der 
Erhalt schriftlich bestätigt werden. Der bürokratische 
Aufwand nimmt also erheblich zu.

	Rat und Tat: Rechtsabteilung der Handwerkskammer Reutlingen, 
Richard Schweizer, Tel. 07121/2412-231, E-Mail: richard. 
schweizer@hwk-reutlingen.de, Lisa Helli, Tel. 07121/2412-232,  
E-Mail: lisa.helli@hwk-reutlingen.de, www.hwk-reutlingen.de/recht

Richard Schweizer.�
� Foto: Handwerkskammer

Vollversammlung
Einladung

Die Vollversammlung der Handwerks-
kammer Reutlingen tritt zu ihrer Sit-
zung am Donnerstag, dem 24. Juli 2014, 
um 15:30 Uhr in der Handwerkskam-
mer Reutlingen zusammen.

Wir laden alle interessierten Hand-
werker zu dieser Versammlung ein. Die 
Sitzung ist öffentlich.

Joachim Möhrle � Dr. Joachim Eisert
Präsident � Hauptgeschäftsführer

Bebauungspläne 

Stadt Gammertingen
Bebauungspläne „Mittelberg/Europastraße“ 
und „Europastraße/Sigmaringer Straße“. Ab-
gabefrist für Stellungnahmen ist der 20. Juni 
2014.

Gemeinde Eutingen im Gäu
4. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „Vogelsangstraße“ in Eutingen im 
Gäu, Ortsteil Göttelfingen. Die öffentliche 
Auslegung erfolgt vom 19. Mai 2014 bis ein-
schließlich 19. Juni 2014. Stellungnahmen 
können bis zum 23. Juni 2014 abgegeben 
werden.

Gemeinde Nehren
Bebauungsplan Vorentwurf „Nehren Südwest-
Ehrenberg, Teilbereich 2“. Die öffentliche 
Auslegung erfolgt bis zum 22. Juni 2014. 
Stellungnahmen können bis zu diesem Ter-
min abgegeben werden.

Große Kreisstadt Horb am Neckar
Aufstellung Bebauungsplan „GE Haiterbacher 
Steige II“ und Teilaufhebung Bebauungsplan 
„SO Musterhäuser“ in Horb a.N.-Talheim, Ge-
markung Untertalheim. Die Abgabefrist für 
Stellungnahmen endet am 2. Juli 2014.

Stadt Albstadt
Vorbereitende Untersuchungen in Albstadt 
„Südliche Stadtmitte Tailfingen“. Abgabefrist 
für Stellungnahmen ist der 1. Juli 2014.

Große Kreisstadt Horb am Neckar
Aufstellung Bebauungsplan „GE Haiterbacher 
Steige II“ und Teilaufhebung Bebauungsplan 
„SO Musterhäuser“ in Horb-Talheim, Gemar-
kung Untertalheim. Die Abgabefrist für Stel-
lungnahmen endet am 2. Juli 2014.

Stadt Alpirsbach
Bebauungsplan „Betreutes Wohnen Krähen-
badstraße“ in Alpirsbach. Die öffentliche Aus-
legung der Bebauungsplan-Unterlagen erfolgt 
vom 2. Juni 2014 bis 4. Juli 2014. Abgabe-
frist für Stellungnahmen ist der 4. Juli 2014.

Gemeinde Starzach
1. Erweiterung Sanierung „Ortsmitten“. Abga-
befrist für Stellungnahmen ist der 4. Juli 
2014.

Gemeinde St. Johann
Änderung Flächennutzungsplan der Gemein-
de Sankt Johann. Abgabefrist für Stellungnah-
men ist der 4. August 2014.

	Handwerksbetriebe, die von den  
Planungen direkt oder als Angrenzer betroffen 
sind, können sich mit uns in Verbindung setzen. 
Ansprechpartnerin: Brigitte Rilling,  
Tel. 07121/2412-175

Kunden und 
Partner im Ausland

Kooperationsbörse auf der AMB

Handwerk International Baden-Würt-
temberg bietet Ausstellern und Besu-
chern der internationalen Ausstellung 
für Metallbearbeitung (AMB) 2014, 16. 
bis 20. September in Stuttgart, die 
Möglichkeit, Kontakte zu potentiellen 
Kunden und Zulieferern im Ausland 
aufzubauen. Und so funktioniert es: 
Unternehmen registrieren sich in einer 
Online-Datenbank und hinterlegen ihr 
Profil. Über die Plattform können Profi-
le aller Teilnehmer eingesehen werden, 
interessante Gesprächspartner ausge-
wählt und ein Treffen während der 
Messetage kann vereinbart werden. Für 
die teilnehmenden Unternehmen fal-
len keine Kosten an.

	Ansprechpartnerin ist Gabriele Hanisch, 
Handwerk International Baden-Württemberg, 
Tel. 0711/1657-241, E-Mail: gh@handwerk-
international.de

Erfolgreich im 
Auslandsgeschäft 
Global Connect Award 2014

Im Rahmen der Fachmesse Global 
Connect vom 4. bis 5. November 2014 
in Stuttgart werden nun schon zum 
vierten Mal herausragende unterneh-
merische Leistungen im Export und bei 
der Internationalisierung ausgezeich-
net.

Der Global Connect Award wird in 
den Kategorien Hidden Champion, 
Newcomer und Global Player verlie-
hen. Erstmals wird unter den nomi-
nierten Unternehmen ein Publikums-
preis vergeben. Der Gewinner wird in 
einer Online-Abstimmung ermittelt.

Teilnahmeberechtigt sind inländi-
sche Unternehmen aller Branchen. Die 
Anmeldung ist ausschließlich über eine 
Online-Plattform möglich. Die Zu-
gangsdaten können über award@glo-
bal-connect.de angefordert werden. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2014.
� www.global-connect.de

Einladung an 
Vorreiter 

Energy Efficiency Award 2014

Die Deutsche Energie-Agentur (Dena) 
hat den Energy Efficiency Award 2014 
ausgeschrieben. Betriebe mit erfolg-
reich umgesetzten Projekten zur Stei-
gerung der eigenen Energieeffizienz 
können sich bis 30. Juni bewerben.

Der mit insgesamt 30.000 Euro do-
tierte Wettbewerb steht allen Unter-
nehmen aus Industrie und produzie-
rendem Gewerbe offen. Die eingereich-
ten Projekte werden unter anderem 
nach der erreichten Energieeinspa-
rung, der Wirtschaftlichkeit und der 
Übertragbarkeit auf anderen Unter-
nehmen bewertet. Die Preisverleihung 
findet im Rahmen des Dena-Energieef-
fizienzkongresses am 11. November 
2014 in Berlin statt.

	Weitere Informationen zum Wettbewerb 
und die Bewerbungsunterlagen finden Sie unter 
www.energyefficiencyaward.de

DHZ-anzeigenmarkt.de
Jetzt Online-Anzeige buchen:    

Internetmarktplatz
von Deutschlands
größter Handwerks-
zeitung
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Bildungsakademie Reutlingen
Betriebswirt/-in (HWK), Einführungsseminar 
� 13. Juni 2014 (Anmeldungen/Einstieg noch 

bis 30. Juni 2014 möglich!)
Seminare für Sachverständige
Das Gutachten auf dem Prüfstand, Aufbause-
minar� 5. Juli. 2014
Der Sachverständige als Bücherwurm, Auf-
bauseminar� 24. September 2014
Meistervorbereitung Teile III und IV, Vollzeit�ab
� 23. September 2014
Mediator im Handwerk
� ab 29. September 2014
Lohn- und Gehaltsabrechnung, Modul B, Pra-
xislehrgang am PC
� ab 15. Oktober 2014
Baulohnabrechnung
� ab 3. November 2014
Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK), Fa-
cility Management (IMB)
� ab 6. November 2014
Information und Anmeldung: Jasmin Walle-
czek, Tel. 07121/2412-325, E-Mail: jasmin.
walleczek@hwk-reutlingen.de

Bildungsakademie Sigmaringen
DVS-Schweißlehrgänge E, Gas, WIG, MAG, 
Vollzeit� laufender Einstieg
Finanzbuchhaltung in Theorie und Praxis, 
abends� ab 15. September 2014 
EDV-Netzwerke, Computerschein C – Busi-
ness Network, abends
� ab 15. September 2014

Meistervorbereitungskurs
Feinwerkmechaniker, Teil I und II, Teilzeit
� ab 26. Juli 2014
Friseur, Teil I und II, Teilzeit
� ab 3. September 2014
Teil III und IV, Teilzeit
� ab 9. September 2014
Information und Anmeldung: Iris Park-Cazaux, 
Tel. 07571/7477-13, E-Mail: iris.park- 
cazaux@hwk-reutlingen.de

Bildungsakademie Tübingen
EIB/KNX, Projektierung und Inbetriebnahme, 
tagsüber
� ab 7. Juli 2014
Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, 
Wiederholungsschulung, tagsüber
� 19. Juli 2014
Fachkundiger für Arbeiten an hochvolteigen
sicheren Systemen in Kraftfahrzeugen, tags-
über� Herbst 2014
Meistervorbereitungskurse Feinwerkme-
chaniker-Handwerk, Teil I und II, Teilzeit
� ab 24. Juni 2014
Elektrotechniker-Handwerk, Teil I und II, Teil-
zeit� ab 10. Oktober 2014 
Metallbauer-Handwerk, Teil I und II, Teilzeit	
� ab November 2014
Information und Anmeldung: Severine Rein, 
Tel. 07071/9707-82, E-Mail: severine.rein@
hwk-reutlingen.de, 
� www.hwk-reutlingen.de/weiterbildung

In der Deutschen Handwerks Zeitung Nr. 6 vom 14. März 2014 habe ich zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen für die Wahl der Mitglieder der Vollversammlung der Handwerkskammer 
Reutlingen aufgefordert. Innerhalb der festgesetzten Frist bis zum 1. Juni 2014 ging bei mir je 
ein Wahlvorschlag ein, getrennt für die Wahl der Vertreter des selbständigen Handwerks sowie 
für die Wahl der Vertreter der Gesellen und anderer Arbeitnehmer mit abgeschlossener 
Berufsausbildung.
Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am Donnerstag, 5. Juni 2014 die vorge-
nannten Wahlvorschläge geprüft und gem. § 11 Abs. 2 Anlage C zur HwO (Wahlordnung) zu-
gelassen. Da somit für den Wahlbezirk nur je ein Wahlvorschlag für die selbständigen Hand-
werker sowie für die Gesellen und andere Arbeitnehmer mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung zugelassen worden ist, gelten die in diesen Wahlvorschlägen bezeichneten Bewerber da-
her nach § 20 der Wahlordnung als gewählt, ohne dass es einer Wahlhandlung bedarf. Die auf 
Sonntag, 6. Juli 2014 anberaumte Wahl erübrigt sich. Sie wird abgesetzt. Die vom Wahlaus-
schuss zugelassenen Wahlvorschläge veröffentliche ich nachfolgend gem. § 11 Abs. 6 der 
Wahlordnung. Gleichzeitig stelle ich gem. § 18 der Wahlordnung das Gesamtergebnis der 
Wahl fest.

Vertreter des selbständigen Handwerks

Ordentliches Mitglied	 1. Stellvertreter	 2. Stellvertreter

Dieter Stahl	 Volker Nübel	M arkus Schwarz 
Zimmerermeister		 Maurermeister	 Maler- und Lackierermeister 
Freudenstädter Straße 49	 Zeppelinstraße 6	 Vorstadt 7 
72280 Dornstetten		 72285 Pfalzgrafenweiler	 72275 Alpirsbach

Raimund Pfeffer	 Friedrich Barth	 Fritz Müller 
Ingenieur	 Kfz-Mechanikermeister	 Kfz-Elektrikermeister 
Siemensstraße 8	 Hörschweiler Straße 15	 Römerweg 13 
72184 Eutingen	 72296 Schopfloch	 72297 Seewald

Alexander Wälde	N icole Kern	S usanne Borgmann 
Friseurmeister	 Friseurmeisterin	 Friseurmeisterin 
Moosstraße 4		 Marktplatz 38	 Hauptstraße 53 
72250 Freudenstadt	 72250 Freudenstadt	 72280 Dornstetten

Kay Jentz	G erd Renz	 Jürgen Krohmer 
Dipl.-Ing. (FH)	 Zimmerermeister	 Zimmerermeister 
Hechinger Straße 22	 Uhlandstraße 20	 Am Berg 12 
72770 Reutlingen	 72793 Pfullingen	 72525 Münsingen

Harald Herrmann	T homas Kimmerle	 Jörg-Heinz Müller 
Fliesenlegermeister	 Stuckateurmeister	 Maurermeister 
Wilhelm-Grimm-Weg 2	 Halskestraße 26	 In Laisen 30 
72762 Reutlingen	 72766 Reutlingen	 72766 Reutlingen

Rüdiger Hofmann 	A ndreas Leibfarth	R upert Münz 
Elektroinstallateurmeister	 Elektroinstallateurmeister	 Elektroinstallteurmeister 
Lembergstraße 40	 Am Heiligenbrunnen 22	 Eninger Weg 11 
72766 Reutlingen	 72581 Dettingen	 72793 Pfullingen

Bernd Heusel	R udi Schrade	 Jochen Thumm 
Kfz-Betriebswirt	 Mechanikermeister	 Karosserie- und  
Rommelsbacher Straße 69	 Am Trieb 19	 Fahrzeugbauermeister 
72760 Reutlingen	 72766 Reutlingen	 Keltenstraße 9 
			  72820 Sonnenbühl

Joachim Stenzel	 Josef Leippert	A ndreas Heinlin 
Dipl.-Ing. (FH) 	 Metallbaumeister	 Metallbaumeister 
Versorgungstechnik	 Meidelstetterstraße 9	 Siemensstraße 4 
Emil-Adolff-Straße 7	 72829 Engstingen	 72793 Pfullingen 
72760 Reutlingen

Olfert Alter	 Jean Reicherter	A ndreas Holder 
Schreinermeister	 Glasermeister	 Schreinermeister 
Siedlerweg 19		 Hans-Böckler-Straße 15	 Hardtgasse 8 
72141 Walddorfhäslach	 72770 Reutlingen	 72813 St. Johann-Upfingen

Dieter Laible	R oberto Laraia	 Bernd Christner 
Friseurmeister	 Friseurmeister	 Friseurmeister 
Rilkestraße 22	 Karlstraße 1	 Reutlinger Straße 40 
72760 Reutlingen	 72764 Reutlingen	 72829 Engstingen

Hubert Berger	E dmund Sautter	M ichael Winter 
Bäckermeister	 Bäckermeister	 Bäckermeister 
Spechtshartstraße 6	 Im Hörnle 76	 Glemserstraße 6 
72764 Reutlingen	 72800 Eningen u.A.	 72555 Metzingen

Dietmar Redlich	 Pius Luib	W olfgang Lieb 
Maurermeister	 Zimmerermeister	 Dipl.-Ing.  
Am Stelzenbach 7	 Friedhofweg 7	 Robert-Bosch-Str. 1 
72514 Inzigkofen	 88348 Bad Saulgau	 72501 Gammertingen

Dr. Thomas Schilles	A lfred Schulz	 Christian Vogler 
Diplom-Physiker	 Gas- und 	 Metallbaumeister 
Am Stelzenbach 11	 Wasserinstallateurmeister	 Sigmaringer Straße 29 
72514 Inzigkofen	 Paradiesstraße 32/1	 88630 Pfullendorf 
	 88348 Bad Saulgau

Siegmund Bauknecht	E dgar Hirz	K uno Irßlinger 
Kfz-Mechanikermeister	 Kfz-Elektrikermeister	 Kfz-Mechanikermeister 
Zehntstraße 16	 Gorheimer Straße 25	 Trettenfurt 2 
88356 Ostrach	 72488 Sigmaringen	 88605 Meßkirch

Amadeus-Wolfgang Haas	 Bernd Single	K laus Matt 
Friseurmeister	 Zahntechnikermeister	 Raumausstatter- u.  
Kugelbergstraße 4	 Fürst-Wilhelm-Straße 8	 Schreinermeister 
88637 Hohentengen	 72488 Sigmaringen	 St. Martinsplatz 5 
			  88630 Pfullendorf

Manfred Reutter	N orbert Schnitzler	S ven Laichinger 
Maler- und Lackierermeister	 Maler- und Lackierermeister	 Dipl.-Bauingenieur (FH) 
Herrenberger Straße 60	 Kingersheimer Straße 15	 Im Steinig 81 
72070 Tübingen	 72070 Tübingen	 72144 Dusslingen

Jochen Strasser 	G eorg Hofer 	 Jakob Weisschuh 
Schlossermeister	 Elektro- und 	 Maschinen- 
Dusslinger Weg 8	 Fernsehtechnikermeister	 baumechanikermeister 
72072 Tübingen	 Pfalzgrafenring 17	 Im Steinig 77 
	 72119 Ammerbuch	 72144 Dusslingen

Gebhart Höritzer 	S iegfried Buck 	W olfgang Veit 
Dachdecker- und 	 Maschinen-	 Schmiede- und  
Klempnermeister	 baumechanikermeister	 Metallbaumeister 
Zwehrenbühlstraße 6	 Reutlinger Straße 67	 Robert-Bosch-Straße 21 
72070 Tübingen	 72147 Nehren	 72810 Gomaringen

Wolfgang Motzer	 Bernhard Schnitzler	 Holger Schmid 
Glasermeister	 Glasermeister	 Glasermeister 
Talstraße 33		 Kreuzlinger Weg 31	 Bonlanden 32 
72135 Dettenhausen	 72072 Tübingen	 72072 Tübingen

Günther Egeler	 Harald Kiesinger	T homas Rebmann 
Fleischermeister	 Fleischermeister	 Fleischermeister 
Altinger Straße 10	 Friedrichstraße 9	 Hadolfinger Straße 31 
72119 Ammerbuch	 72070 Tübingen	 72108 Rottenburg

Ernst Berger	M ark Geiger	K arl-Josef Rupp 
Maurermeister	 Maler- und Lackierermeister	 Maurermeister 
Blumersbergstraße 26	 Lauterbachstraße 1	 Kirchgasse 15 
72469 Meßstetten	 72459 Albstadt	 72393 Burladingen

Paul-Gerhard Alber	A chim Thiel	R olf-Dieter Schrempp 
Mechanikermeister	 Anlagenmechaniker f. SHK	 Mechanikermeister 
Joh.-Conzelmann-Straße 49	 Rohrackerstraße 35	 Unter Hornau 19 
72461 Albstadt	 72336 Balingen	 72459 Albstadt

Gerhard Merz	W olf-Dieter Dengler	 Joachim Noack 
Kfz-Mechanikermeister	 Kfz-Mechanikermeister	 Kfz-Mechanikermeister 
Untere Dorfstraße 42	 Bahnhofstraße 12-14	 Daimlerstraße 7 
72336 Balingen	 72379 Hechingen	 72379 Hechingen

Thomas Hagg	G ünter Kälbli	R ainer Ulrich 
Elektroinstallateurmeister	 Karosserie- und 	 Elektroinstallateurmeister 
V.-Stauffenberg-Straße 8	 Fahrzeugbauermeister	 Stauffenbergstraße 9/1 
72459 Albstadt	 Ebingertalstraße 48/1	 72336 Balingen 
	 72459 Albstadt

August Wannenmacher	R einhard Konzelmann	L othar Weinmann 
Schreinermeister	 Schreinermeister	 Schreinermeister 
Im Hitzenried 8	 Gehrnstraße 8	 Plettenbergstraße 8 
72414 Rangendingen	 72336 Balingen	 72336 Balingen

Harald Rothfuß	A lbert Straubinger	G iuseppe Capone 
Friseurmeister	 Schuhmachermeister	 Friseurmeister 
Wilhelm-Kraut-Straße 9	 St.-Nepomuk-Straße 14	 Marktstraße 5 
72336 Balingen	 72393 Burladingen	 72458 Albstadt
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Ordentliches Mitglied	 1. Stellvertreter	 2. Stellvertreter

Manfred Haug	T imo Wellhäußer	R ainer Geiselhart 
Feinwerktechniker	 Elektrotechnikermeister	 Elektrotechnikermeister 
Lange Straße 56	 Birkenstraße 23	 Fontanestraße 4 
72285 Pfalzgrafenweiler	 72119 Ammerbuch	 72829 Engstingen

Renate Hauschild	R osemarie Rudorf	 Heike Göbelbecker 
Fleischereifachverkäuferin	 Friseurmeisterin	 Fleischereifachverkäuferin 
Rosenstraße 17	 Müllersbergstraße 5	 Hermann-Ehlers-Straße 20/74 
72829 Engstingen	 72829 Engstingen	 72762 Reutlingen

Andreas Schur	M artin Bahmed	R ainer Bauer 
Maler und Lackierer	 Maler und Lackierer	 Maler und Lackierer 
Burgstraße 22	 Kranichweg 2	 Kleiststraße 10 
72793 Pfullingen	 72760 Reutlingen	 72555 Metzingen

Harald Walker	M atthias Hornung	S tefan Langmayr 
Elektromechanikermeister	 Kfz-Technikermeister	 Kfz-Technikermeister 
Daimlerstraße 41/1	 Vogelbeerstraße 31	 Betzenriedweg 5 
72074 Tübingen	 72813 St. Johann	 72800 Eningen

Petra Hepper	S tefanie-Ann Galster	T atjana Rebhuhn 
Friseurmeisterin	 Friseurmeisterin	 Fleischereifachverkäuferin 
Schellingstraße 25	 Wilhelmstraße 33/1	 Hagebuttenweg 24 
72760 Reutlingen	 72124 Pliezhausen	 72525 Münsingen

Hermann Dreher	A lexander Linder	R einer Höhn 
Flaschner und Installateur	 Metallbautechniker	 Elektroinstallateur 
Hintere Straße 3	 Blochinger Straße 38	 Marienstraße 32 
72514 Inzigkofen	 72516 Scheer	 72531 Hohenstein

Armin Sieger	M anfred Lohr	M ichael Rauscher 
Schreinermeister	 Schreiner	 Schreiner 
Panoramaweg 15	 Bodenseestraße 18	 Molkeweg 8 
88605 Meßkirch	 88630 Pfullendorf	 72531 Hohenstein

Boris Sorgius	M arkus Weber	D aniel Gnant 
Zimmerermeister	 Bautechniker und 	 Maler und Lackierer 
Linsenbergstraße 26	 Maurermeister	 Lindenweg 8 
72074 Tübingen	 Albstraße 22	 72414 Rangendingen 
	 72116 Mössingen

Wolfgang Wendt	D ieter Barth	W alter Koch 
Kfz-Mechaniker	 Elektrotechnikermeister	 Elektroinstallateur 
Im Weiler Weg 36	 Eugen-Bolz-Straße 24	 St.-Blasius-Straße 2 
72411 Bodelshausen	 72072 Tübingen	 72805 Lichtenstein

Dorle Vatter	E lke Hecht	L endita Feta
Fleischerfachverkäuferin	 Fleischereifachverkäuferin	 Friseurmeisterin 
Drosselweg 8	 Brühlstraße 49	 Sanatoriumsweg 46 
72813 St. Johann	 72805 Lichtenstein	 72574 Bad Urach

Horst Reichert	M atthias Hübner	M ichael Tröster 
Stahl- und Betonbauer	 Maler und Lackierer	 Zimmerer 
Zillhauserstraße 2	 Brühlstraße 55	 Griesstraße 93 
72336 Balingen	 72770 Reutlingen	 72793 Pfullingen

Erich Gauggel	A drian Petzold	M arcus Kurrle 
Industriemechaniker	 Industriemechaniker	 Kommunikationselektroniker 
Auf Schmiden 2	 Silberberg 82	 Kraußstraße 2/1 
72336 Balingen	 72270 Baiersbronn	 72793 Pfullingen

Simon Weinmann	R ainer Wiest	T obias Böhm 
Schreiner	 Schreinermeister	 Schreiner 
Zinkenstraße 9	 Brühlweg 9/1	 Obere Gasse 7 
72336 Balingen	 72401 Haigerloch	 72539 Pfronstetten

Reutlingen, 5. Juni 2014

Der Wahlleiter

Friedrich Reisser 
Rechtsanwalt und Notar

Erfolgreiche Gebäudemanager
Weiterbildung an der Bildungsakademie Reutlingen abgeschlossen

17 Millionen Wohngebäude und drei 
Millionen Industriekomplexe, Büroge-
bäude, Gewerbehallen, Schulen oder 
Krankenhäuser gibt es in Deutschland 
– und 70 Prozent dieser Gebäude sind 
laut Bundesamt für Statistik über 
30  Jahre alt. Nicht zuletzt aus diesem 
Grund sowie durch die Vielfalt tech
nischer, infrastruktureller und kauf-
männischer Aufgaben wird die Bewirt-
schaftung derartiger Gebäude immer 
komplexer. Jetzt wurden die Teilneh-
mer der berufsbegleitenden Weiterbil-
dung „Fachwirt/-in für Gebäudema-
nagement (HWK)/Fachwirt/-in für Fa-
cility Management (IMB)“ in Reutlin-
gen verabschiedet. Die Bildungsakade-
mie der Handwerkskammer Reutlingen 
bietet dieses Qualifizierungsangebot 
für Fach- und Führungskräfte exklusiv 
in Baden-Württemberg an.

Das Angebot, das Beruf und Weiter-
qualifikation ideal verbinden sollte 
(und nach Meinung der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auch konnte), war 
als „Blended Learning“-Lehrgang kon-
zipiert. Diese Form des „integrierten 
Lernens“ beinhaltete Präsenzveranstal-
tungen in der Bildungsakademie Reut-
lingen, in einem Demonstrationsge-
bäude der Hermos AG in Mistelgau so-
wie Online-Lernformen.

Zum Lehrgangskonzept gehören 
aber auch Stammtische, bei denen re-
levante Themen besprochen werden; 
allerdings berichteten die Teilnehmer 
bei der Abschlussfeier auch von gelun-
genen „alternativen“ Unterrichtsfor-
men bei privaten Zusammenkünften 
wie einer Stocherkahnfahrt mit musi-
kalisch unterstütztem Abschluss.

Durch die Kooperation mit dem be-
triebswirtschaftlichen Forschungszent-
rum der Universität Bayreuth für Fra-
gen der mittelständischen Wirtschaft 
und der Hermos AG wurde jedenfalls 
sichergestellt, dass die neuesten Er-
kenntnisse der Hochschulen und das 
Praxiswissen führender Experten in die 
Weiterbildung einfließen konnten.

Dieses umfassende Wissen ist not-
wendig: Schließlich steigen die Anfor-

Die neuen 
Gebäudema-
nager bei der 
Zeugnisausga-
be in der Bil-
dungsakademie 
Reutlingen.	
� Foto: Bouß

derungen an Kosteneffizienz, Komfort, 
Sicherheit, Umweltschutz und die Ein-
haltung gesetzlicher Vorschriften in 
Gebäuden stetig. Gebäudemanager ar-
beiten an der Schnittstelle zwischen 
Technik und Management, überneh-

Die neuen Gebäudemanager

  Jens Elsäßer aus Filderstadt
  Jan Bös aus Sindelfingen
  Bernhard Blaich aus Leonberg
  Andreas Rikker aus Marbach am Neckar
  Frank Gude aus Horb a.N.
  Uwe Dieterle aus Dornhan
  Markus Schultes aus Hayingen
  Günter Stegbauer aus Ottenbach
  Andreas Waibel aus Waldstetten
  Alexander Straub aus Schwaigern
  Randolf von Bomhard aus Gleisweiler

men Planungs- und Steuerungsaufga-
ben und sorgen für einen reibungslo-
sen Gebäudebetrieb. Durch den spar-
samen und gezielten Einsatz von Res-
sourcen begrenzt und verringert der 
Facility Manager die gebäude- und ser-
vicebedingten Kosten über den Le-
benszyklus. Gefragt sind deshalb Gene-
ralisten, die sowohl über technisches 
Know-how als auch über die Qualifika-
tion verfügen, die wirtschaftliche Seite 
des Gebäudebetriebs im Blick zu behal-
ten. Lehrgangsbester war im Übrigen 
Andreas Rikker aus Marbach a.N.

	Die nächste Weiterbildungsmaßnahme 
findet in der Zeit vom 6. November 2014 bis 
zum 19. September 2015 statt. Informationen 
unter www.hwk-reutlingen.de

  Miodrag Stojanovic aus Villingen-Schwen-
ningen

  Klaus Matt aus Singen
  Siegfried Gassner aus Hohenfels
  Markus Adam aus Waldkirch
  Mario Bauer aus Ehrenkirchen
  Kurt Rommelspacher aus Friedrichshafen
  Ralf Werner Kinzelmann aus Baienfurt
  Andreas Späth aus Laupheim
  Wolfgang Riester aus Salem


